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Ihr Heizungsfachmann seit über 30 Jahren

Obere Tor 14 · WOB-Vorsfelde · 05363/7528

Heizung · Installation · Solaranlagen · Wärmepumpen

Apothekerin Maren Pannek e. Kfr.
Hauptstraße 30 a · 38471 Rühen
Tel. 05367 462 · Fax 05367 1272

Ginkgo - Apotheke Rühen
...damit es Ihnen besser geht!

Hauptstraße 34
38471 Rühen
Tel. 05367 / 8212

Moderne Floristik

Gärtnerei Pape

Philipp Hübner 
Hauptstr. 30a
38471 Rühen 
05367 / 83 20

 Starten 
Sie jetzt 
in ein 
neues 
Lebensgefühl!
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BESTATTUNGSHAUS

Wolfsburg, Saarstr. 25
Tel. 0 53 61/1 35 07

Vorsfelde, Meinstr. 9
Tel. 0 53 63/9 91 99

Dienstbereit Tag & Nacht, sonn- u. feiertags

Barbara Ullrich



4 Impressum
Diakon Hartmut Berger
	 Tel. 05363/989925 · E-Mail: hartmut.berger@lk-bs.de 

Pfarrer Sigfried Neumeier	

	 in der Zeit der Vakanz zuständig. Tel. 05368/256 
	 Bergfelder Straße 1 · 38470 Parsau · E-Mail: Ev.-luth.Pfarramt-Parsau@t-online.de

Pfarramt Rühen 
	 Hauptstr. 16 · 38471 Rühen 
	 Tel. 05367/1843 · Fax: 05367/982619 
	 Internet: www.Kirche-Ruehen-Brechtorf-Eischott.de 
	 E-Mail: ruehen.pfa.@lk-bs.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro in Rühen:
	 Donnerstag:	 11 Uhr bis 12 Uhr und 17 Uhr bis 18 Uhr

Gespräche anlässlich von Taufwunsch, Hochzeitswunsch, Trauerfall und anderen Anlie-
gen gerne auch außerhalb der Bürozeiten nach telefonischer Absprache. 
Es wird gebeten, für Taufen, Hochzeiten und Ehejubiläen das Gespräch schon zu Beginn 
der privaten Planungen zu suchen. Vielen Dank.



5Liebe Leserin, lieber Leser!
Geleitwort zum Jahreswechsel 2010/11
 
Wie „alle Jahre wieder“ scheint das zu 
Ende gehende Kalenderjahr wie im Fluge 
vergangen und es steht bereits ein neues 
Kirchenjahr ins Haus. Seit Mitte des Jahres 
sind  mit dem Weggang von Pfarrer Busch 
nach St. Katharinen in Braunschweig erneut 
Vakanzzeiten angebrochen,  das heißt,  
Zeiten in denen bis auf weiteres  kein eige-
ner Pfarrer vor Ort ist. Dennoch werden wir 
versuchen, mit den ehrenamtlichen Kräften 
der Gemeinde  und den hauptamtlich damit 
betrauten - Diakon Hartmut Berger und die 
Pfarrer Siegfried H. Neumeier und Matthias 
Rothkirch- die Überbrückungszeit so gut 
wie möglich zu gestalten.
So kann besonders der Beginn eines neuen 
Kirchenjahres auch als Chance begriffen 
werden, die vorhandenen Kräfte zu bündeln 
und althergebrachtes neu zu überdenken.
Indem  ganzjahreszeitlich tauglichem Lied-
text „Vertraut den neuen Wegen“ nach der 
alten Melodie „Lob Gott getrost mit Singen“ 
heißt es dazu: 
Vertraut den neuen Wegen, auf die uns Gott 
gesandt! Er selbst kommt uns entgegen. 
Die Zukunft ist sein Land. Wer aufbricht, der 
kann hoffen in Zeit und Ewigkeit. Die Tore 
stehen offen. Das Land ist hell und weit.“ 
(EG 395,3)
 
Mit einer solchen offenen Tür beginnt 
schließlich auch unser Gesangbuch unter 
der Rubrik „Advent,“ wenn es dort im Re-
frain nach Psalm 24 lautet: „Macht hoch die 
Tür, die Tor macht weit.“

Auch wenn damit ursprünglich die alten 
Pforten des Tempels in Jerusalem gemeint 
sind, können wir das getrost zu Beginn des 
zweiten Jahrzehnts im 3. Jahrtausend nach 
Christi Geburt auf unsere bescheideneren 
Kirchentüren übertragen.
Diese sind übrigens in gesammelter Form 
im Propsteikalender für das Jahr 2011 kreuz 
und quer durch unsere Propstei Vorsfelde 
zu begutachten und für den erschwing-
lichen Preis von 3.-€ zu erwerben ( solange 
der Vorrat reicht!). Darüber hinaus hoffen 
wir natürlich,
das ganz im Sinne des eben zitierten 
Adventsliedes nicht nur die Kirchentüren, 
sondern auch die Türen des Herzens offen-
stehen:
 
„Komm, o mein Heiland Jesu Christ, meins 
Herzens Tür dir offen ist. Ach zieh mit dei-
ner Gnade ein; dein Freundlichkeit auch uns 
erschein. Dein Heilger Geist uns führ und 
leit den Weg zur ewgen Seligkeit. Dem Na-
men dein, o Herr, sei ewig Preis und Ehr.“
 
So wünschen wir Ihnen alles erdenklich 
Gute mit dem Zuspruch für das neue Jahr 
2011 aus dem Römerbrief Kapitel 12, Vers 
21 „Lass dich nicht vom Bösen überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit Gutem“
 
Ihr, für die Zeit der Vakanz zuständiger 
Pfarrer Siegfried H. Neumeier



6 Freiwilliger Kirchbeitrag
Auch in diesem Jahr bitten wir wieder um 
Ihre besondere Unterstützung. Mit dem 
Freiwilligen Kirchbeitrag haben Sie die 
Möglichkeit, die Arbeit Ihrer Kirchenge-
meinde direkt zu fördern. Die finanzielle Ba-
sis ist zwar nach wie vor die Zuweisungen 
aus dem Kirchensteueraufkommen; viele 
Menschen halten Ihrer Kirche die Treue und 
helfen dadurch mit, dass das kirchliche An-
gebot vor Ort erreichbar bleibt. Aber längst 
nicht mehr alles ist auf diesem Wege finan-
zierbar. Viele Gemeindeglieder und Freunde 
der Kirchengemeinde helfen tatkräftig mit, 
investieren Zeit und Kreativität. Manchmal 
auch Nerven.
Um unsere vielfältige Arbeit in unseren
Gebäuden weiterführen zu können, sind
zudem weitere finanzielle Mittel nötig. Mit
beiliegendem Überweisungsträger können
Sie dazu beitragen.
Neben manchem anderen stehen in der
nächsten Zeit folgende Projekte und Vorha-
ben an, die wir Ihnen hiermit ans Herz legen 
und für die wir die eingehenden Spenden
vorrangig verwenden werden.

Für die Kirchengemeinde Eischott:
Ev. Gemeinderaum im Rundling
Konto-Nr. 110 588 98 · BLZ 269 513 11
Stichwort „Eischott“
Für die Kirchengemeinde Brechtorf:
Arbeiten am Kirchengebäude und Gemein-
dezentrum Brechtorf
Konto-Nr. 110 588 98 · BLZ 269 513 11
Stichwort „Brechtorf“
Für die Kirchengemeinde Rühen:
Arbeiten am Kirchengebäude und Gemein-
dezentrum Rühen
Konto-Nr. 110 374 62 · BLZ 269 513 11
Stichwort „Rühen“

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Die Kirchenvorstände Rühen, Brechtorf 
und Eischott



7Väter-Kinder-Wochenende
Zum zweiten Mal machten sich Väter mit ih-
ren Kindern auf, ein gemeinsames Wochen-
ende in Eigenregie zu verbringen. Fast alle 
waren im letzten Jahr mit einer Übernach-
tung schon dabei. Zwei Übernachtungen in 
Gifhorn (Im Winkel) waren eindeutig bes-
ser. 
Dieses Mal ging es von Anfang an hoch hi-
naus. Wir hatten über 2500 Bausteine mit, 
mit denen die Kinder mit ihren Vätern 
Türme gebaut haben. 
Man merkte bald, 
dass die 

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	

Väter durch ihren Beruf, weniger mit ihren 
Kindern zusammen sind als die Mütter. 
Manches Kind kam angelaufen und rief: 
„Mama!“, dann nach kurzem Nachdenken 
„Ach nein, Papa!“ .Jetzt waren die Väter 
gefragt mit den Fragen und Sorgen ihrer 
Kinder umzugehen. 
Väter nahmen wahr, wie andere Väter auf 
ihrer Kinder reagierten. Natürlich gehorch-
ten die Kinder nicht immer so, wie man es 
sich vorstellte. „Du wolltest doch ganz ent-
spannt sein!“, sagte ein Vater zu einem an-
deren, „Dann klappt alles viel besser“. Die 
Antwort:„Okay, du hast ja Recht“. 
Auch an diesem Wochenende hatten wir 
Zeit, uns über Erziehungsfragen, Kinder, 
Familie und Schule auszutauschen. 
Genauso wichtig war für uns das 
praktische Tun; das Vorbe-

reiten der 
Mahlzeiten, 
das Grillen, 
der Tisch-
dienst und 
das Orga-
n i s i e r e n 
der Frei-
z e i t g e -
staltung. 

Da wir gutes 
Wetter hatten, bewegten wir 

uns eigentlich nur im Freien, beim 
Spiel mit den Kindern, beim Wikinger-
Schach, im Mühlenmuseum und am 

Grill mit Stockbrot und einem kühlen 
Bier am Abend. 

Hartmut Berger
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Angefangen mit einem großen, mit Körnern 
verziertem Brotrad als Erntegabe,
über eine Brotaktion, von Konfirmandinnen 
und Konfirmanden vorgetragen, bis hin zu 
leckereren Schmalzbroten unter der Ernte-
krone auf dem Dorfplatz und Spenden für 
„Brot für die Welt“, drehte sich alles um das 
Brot.
In der fast vollen Paulus-Kirche hat uns 
Pfarrer Eberhard Richter schon gut auf den 
Geschmack gebracht. Er sprach vom Duft 
der Äpfel und des Brotes und dem Grund 
dankbar zu sein. Zu Recht hatte er darauf 
hingewiesen, dass in unserer Region an 
Stelle der Gartenfrüchte eigentlich ein Kä-
fer im Altarraum stehen müsste. Wenn wir 
singen:„Alle guten Gaben kommen her von 
Gott, dem Herrn“, gehören natürlich auch 
die Dinge dazu, die wir produzieren. Der 
eigentliche Besitzer aller Früchte und al-
ler Dinge ist Gott selber und weil Gott alle 
Menschen im Blick hat, sind wir aufgefor-
dert zu teilen.
Gleich nach dem Gottesdienst wurden die 
Rühener schon auf dem Dorfplatz erwartet. 

Brot - 
mehr als ein Symbol beim Erntedankfest
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Fenster • Haus- u. Zimmertüren • Treppen •
Kundendienst • Insektenschutz • Innenausbau ...

TISCHLEREI

MEYER & COMP.
Steinbruchstraße 2 in 38458 Velpke,

� 0 53 64/96 68 94

Außerdem führen wir für Sie aus: Glasscheiben-
und Beschlagsreparaturen für Fenster,

Haus- und Zimmertüren, Rollladenreparaturen.

Die Feuerwehr hat die Erntekrone hochge-
zogen und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Kirchengemeinde hatten Schmalzbrote, 
Würstchen, Gurken und Getränke im An-
gebot. Schließlich kamen dort neben der 
Kollekte in der Kirche noch über 100,- € für 
„Brot für die Welt zusammen. Nicht zuletzt 
durch das schöne Wetter können wir auf 
ein gelungenes Fest zurückblicken.

Hartmut Berger

Buchhandlung

Papier · Bürobedarf · Schreibwaren

www.buchhandlung-sopper.de · info@buchhandlung-sopper.de
Lange Straße 17 · WOB-Vorsfelde · Tel. 05363 - 73056 · Fax 05363 - 1040
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Ta

u
fe

n Wir freuen uns, durch die Taufe neue Gemeindeglieder in unserer 
Mitte begrüßen zu können.

Rühen 
Aaron Sonnwin Kiehl           			   08.11.09
Piet Janssen                           			   13.12.09
Tom Alexander Birkholz      			   19.12 09
Connor Luan Winkler           			   17.01.10
Marlon Täger                         			   24.01.10
Mia Necas-Nießner              			   07.02.10
Luis Ziel                                   			   20.03.10
Klemens Busch                      			   28.03.10
Laurenz Goethe                    			   10.04.10
Marcel Marquardt                			   18.04.10
Mickey Picker                         			   25.04.10
Daan Speh                               			   09.05.10
Nelly Dollberg                        			   23.05.10
Hannah Knobbe                    			   30.05.10
Noel Emanuele                      			   30.05.10
Nicolas Leon Martini            			   11.07.10
Ladli Mane Stepper              			   18.09.10
Saraya Piepenburg               			   18.09.10

Brechtorf
Bennet  Schwenkler               			   17.01.10
Sylvie Sophie Kotz                   			   06.02.10
Felix Mosberger                      			   04.04.10
Janine Raile                              			   02.05.10
Jasmina Irro                            			   30.05.10
Marc Pinneker                        			   27.08.10
Tracy Stark                              			   18.09.10
Felix Harms                             			   09.10.10

Eischott
Tijam Winkler                        			   13.12.09
Marlin Winkler                      			   13.12.09
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Tr

a
u

u
n

g
e
n Kirchliche Trauungen

Um Gottes Segen für den gemeinsamen Lebensweg haben gebeten
Fridolin Dreyer und Irmtraud Dreyer
Sven Herrmann und Kristina Herrmann , geb. Bossert
Jens Kierznicki und Mara Kierznicki , geb. Reifenstein
Ralf Koßmann und Marion Koßmann , geb. Beykirch
Tosten  Gröhle und Stefanie Gröhle , geb. Gartung

Gottesdienst zur Silbernen Hochzeit
Peter Panknin und Freya Panknin , geb. Kavemann

Gottesdienste zur Goldenen Hochzeit
Heinz Werner und Maria Werner , geb. Betke
Heinrich Böse und Emmi Böse , geb. Reinecke
Manfred Debes und Annita Debes , geb. Schulze

B
e
e
rd

ig
u

n
g

e
n Aus unserer Gemeinde ist verstorben und  mit Gottes Wort und Gebet 

dem Herrn über Leben und Tod anvertraut worden 

Rühen
Helga Schulz			   15.01.10	 81 Jahre
Marlis Heinzel			   10.03.10	 65 Jahre
Adolf Firus			   06.05.10	 90 Jahre
Irene Decker			   30.06.10	 82 Jahre
Gerhard Schwarz			  12.07.10	 81 Jahre
Ulrich Neumann			   24.07.10	 82 Jahre
Karin Strobel			   05.10.10	 70 Jahre
Martina Goethe			   06.10.10	 46 Jahre

Brechtorf
Hildegard Nierschak		  07.12.09	 75 Jahre
Helga Scheer			   16.12.09	 67 Jahre
Heidi Schmidt			   03.01.10	 37 Jahre
Ilse Hellmann			   17.02.10	 86 Jahre
Klaus-Dieter Beneke		  22.02.10	 66 Jahre
Ida Beykirch			   02.03.10	 74 Jahre
Hanna Arlet			   27.03.10	 75 Jahre
Wilhelm Schulze			   26.07.10	 82 Jahre
Gerlinde Ludat			   02.08.10	 70 Jahre
Charlotte Tomasi			  15.08.10	 81 Jahre
Annemarie Frömling		  30.08.10	 73 Jahre

Eischott
Hermann Bratze			   09.05.10	 81 Jahre
Peter Ritter			   29.05.10	 58 Jahre

Stand: 10.10.2010



12 Vorankündigung
Fahrt mit der Ev. Frauenhilfe vom 9. bis 12. 
Mai 2011 nach Prag.
für 30 Frauen und Männer.

Hin- und Rückfahrt im Reisebus, Übernach-
tung und Halbpension im Hotel, Stadtfüh-
rung, Kosten: Voraussichtlich 300,- €, 
Anfragen an: Hartmut Berger

Brome · Bahnhofstraße 34 · Tel. 0 58 33 / 77 48
Rühen · Hauptstraße 21 · Tel. 0 53 67 / 98 29 90

Verordnung

Beratung

Fertigung

Abgabe

Service

...alles aus einer Hand!

 

_____________________________________ 

ARCHE NOAH 
Fachhandel für Reit- und Hundesport 

                                       Mitglied im FN-Arbeitskreis „Ausrüstung für den Reit- und Fahrsport“ 
 

Öffnungszeiten: 
montags – freitags 10.00 – 13.30 + 14.30 – 18.00 Uhr 

samstags 9.00 – 13.00 Uhr 
 

Arno und Ursula Maria Volans GbR 
Arno Volans (Hundesport & Tiernahrung)   -   Ursula Maria Volans (Reitsport)     

Ahnebecker Str. 18 A   -  38470 Parsau-Ahnebeck 
eMail: info@die-arche.net  -    Internet: www.die-arche.net 

________________________________________________________________

___________ 
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G
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Rezept für einen herbstlichen Türkranz

Den Kranz nach Lust und 
Laune mit Efeuranken 
umwickeln, fest stecken. 
Zieräpfel und Blätter mit 
der Heißklebepistole fest 
kleben.
Die Bänder zum Aufhängen 
anbringen.

Man nehme: Roh-
linge aus Stroh, 
Efeuranken, rote 
Zieräpfel, buntes 
Laub, schöne 
Bänder

Einige gut 
gelaunte 
Teenager

...fertig!



14 Jugendandachten

Kalender 2011 der Propstei

Ein Angebot für Konfirmandinnen, Kon-
firmanden, Jugendliche, aber auch alle 
Gemeindemitglieder, die sich von dieser Art 
Gottesdienst ansprechen lassen.

In dem Titel Jugendandachen stecken zwei 
Wörter: Jugend und Andacht.

Mit Jugend ist die Zielgruppe gemeint, die 
angesprochen werden soll.

Und wie schon Luther von den Theologen 
gefordert hat: „Ihr sollt dem Volk auf das 
Maul schauen, wenn ihr predigt“, so soll 
die Sprache der Andachten verständlich 
sein. Das bedeutet, dass wir Lieder, Texte 
und Themen auswählen, die Jugendliche 
verstehen.

Hinter dem Wort Andacht steckt ein wieder-
kehrender Ablauf ähnlich wie im normalen 
Gottesdienst mit Musik, Gebet, Liedern 

und einem Thema, das durch Aktion oder 
anderen Medien vertieft wird.

Das Fürbittengebet enthält immer eine Pha-
se der Stille, in der wir zur Ruhe kommen. 
(Lesenswert ist die Gottesbegegnung von 
Elia auf dem Berg Horeb, in  der er Gott  in 
der Stille begegnet ist.1.Könige 19,12)

Zuletzt sollen in den Andachten Jugendli-
che selbst zu Worte kommen.

Wer dabei mitwirken möchte, wende sich 
bitte an mich.

Die Jugendandachten gibt es immer in 
Verbindung mit den Konfirmandenwochen-
enden, freitags abends, um 18:00 Uhr, in 
der Pauluskirche.

Nächstes Mal am Freitag, den 3. Dezember.

Hartmut Berger

Zum ersten Mal veröffentlicht die Propstei 
Vorsfelde einen Kalender mit verschiedenen 
Kirchen aus der Propstei. Die Idee für die-
sen Kalender kam von Vizepropst Wilfried 
Leonard, der schon seit zwei Jahren Kalen-
der in Nordsteimke herausgibt.

So wurden alle Mitgliedschaftsorte aufge-
fordert, Bilder ihrer Kirchtürme zur Ver-
fügung zu stellen. Der Kalender zeigt die 
Vielfalt der Kirchen in der Propstei, von 
der alten St. Petrus Kirche in Vorsfelde bis 
hin zum modernen Gemeindezentrum in 
Wendschott. Aus unserer Gemeinde hat 
der Brechtorfer Kirchturm einen Platz im 
Propsteikalender gefunden.

Der Kalender hat eine Auflage von 1700 
Stück und ist im Pfarramt für 3 Euro zu 
erwerben.



15Struktur des Konfirmandenunterrichts
zur Zeit der Vakanz
Gesamtstruktur
Die neuen Konfirmanden werden im Okto-
ber 2010 mit einer Einführung anfangen und 
bis März 2011 Gottesdienste besuchen.
In dieser Zeit gibt es noch Mittwochster-
mine.
Von Juni 2011 bis Ostern 2012 finden für 
die Hauptkonfirmanden fünf Wochenenden 
und eine fünftägige Freizeit statt. 

1. Wochenenden
Die Wochenenden beginnen Freitag, um 
18:00 Uhr mit einer Jugendandacht - Ge-
öffnet für alle. (Für die Andacht gibt es auch 
eine Unterschrift). 
Anschließend bis 20:30 Uhr Abendessen 
und eine Einführung ins Thema. 
Der Samstag beginnt um 8:30 Uhr mit 
einem Frühstück und endet um 13:00Uhr.
Sonntag ist Gottesdienst, teilweise unter 
Mitwirkung der Konfirmanden.

2. Abendtermine
Von den Herbstferien 2010 bis zu den Os-
terferien 2011 gibt es einige 
Mittwochsabendtermine von 18:00 bis 
20:30 Uhr mit Abendessen. 

3. Freizeit
Die gesamte Gruppe fährt mit einem Team 
in den Herbstferien
in eine Jugendherberge, um sich gemein-
sam zu erleben und sich kennen zu lernen.

4. Terminplanung
Vorkonfirmanden:
1. Wochenende im Oktober		
01.-03.10.2010 
2. Wochenende im Juni	  		
17.-19.06.2011
3. Wochenende im August 			
26.-28.08.2011
Freizeit in den Herbstferien 			
15.- 19.10.2011 
4.  Wochenende im Dezember 		
09.-11.12.2011
5. Wochenende im Februar			
24.-26.02. 2012

Konfirmationen sind nach Ostern 2012
22. und 29. April in Rühen und 6. Mai in 
Brechtorf
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Fest am 12. Juni 2010
Am 12. Juni war es endlich so weit. Unser 
erstes KiGo Fest wurde gefeiert – und zwar 
ordentlich.

Über dreißig Kinder und zahlreiche Helfer 
sorgten dafür, dass es ein toller Tag wurde.

Unser Fest begann in der Kirche. Pfarrer 
Busch begrüßte unsere kleinen Gäste in 
der bunt geschmückten Kirche. In seiner 
Andacht verglich er die bunte Schar Kinder 
mit einem bunten Blumenstrauß: jede und 
jeder ist anders, aber zusammen ergibt das 
eine bunte Gemeinschaft. 

Diakon Hartmut Berger nahm die Kinder 
während einer Meditation mit auf die Reise 
einer Blume, die langsam wächst und 
erblüht.

Ausgestattet mit dem Segen unseres 
Gottes ging es dann in die Gemeinderäume 
und nach draußen, wo uns viele Aktionen 
und Spiele erwarteten.

Schöne Sandbilder und Windräder wurden 
gebastelt. Ein großes Wandbild, auf dem 
sich alle Kinder künstlerisch ausleben konn-
ten wurde geschaffen.

Bei vielen tollen Spielen gab es super Preise 
und leckere Süßigkeiten zu gewinnen.

Gestärkt haben wir uns mit Bratwurst vom 
Grill und Eis bis zum Abwinken.

Auch das Wetter spielte mit und so endete 
ein schönes Fest am frühen Nachmittag mit 
zufriedenen Gesichtern und vielen Eindrü-
cken.

An dieser Stelle sei allen Helferinnen und 
Helfern noch einmal herzlich gedankt – 
schön, dass es euch gibt!

Eurer KiGo-Team

Kindergottesdienst



17Termine und Veranstaltungen
Mädchengruppe „Die Goldengel“ 
jeden letzten Freitag im Monat um 15.00 
Uhr im Gemeindezentrum in Rühen, 
Ansprechpartnerin 
Frau Anja Hahnke, Tel. 05367/8536
Sing- und Gitarrenkreis
14-tägig donnerstags, 18.15 Uhr bis 19.30 
Uhr im Ev. Gemeindezentrum Rühen An-
sprechpartner Hartmut Berger, Tel. 05363 
989925 (Propstei Vorsfelde)
Flötenkreis 
montags 19 Uhr 
im Ev. Gemeindezentrum Rühen
Ansprechpartnerin: 
Claudia Schmidt 05367/1628
Bunte Runde
Donnerstag, 2. Dezember um 14.30 Uhr im 
Gemeinderaum Eischott, 
Ansprechpartnerin Frau Johanna Lehnert, 
Tel. 05367/722
Seniorentreff
3-4 Treffen im Jahr in der St. Markus-
Kirche in Brechtorf, 
Ansprechpartnerin:
Frau Rena Jäkel, Tel. 05367/8245

Frauenhilfe 
jeden letzten Donnerstag im Monat um 
16.00 Uhr im Ev. Gemeindezentrum Rühen 
Ansprechpartnerin: 
Käthe Hoffmann 05367/543
Frauenfrühstück
Zwei Treffen im Jahr, 
im Ev. Kirchenraum in Eischott, 
Ansprechpartnerin: 
Frau Carola Hanke, Tel. 05367/694
Hauskreis 
14tägig im Gemeindezentrum Brechtorf, 
Ansprechpartnerin:
Frau Rena Jäkel, Tel. 05367/8245
 Männertreff 
nach Absprache an einem Donnerstag im 
Monat um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum 
in Rühen, Ansprechpartner Diakon Herr 
Hartmut Berger, Tel. 05363-989925
Kindergottesdienst
einmal monatlich, samstags von 10.00 - 
12.00 Uhr im Gemeindezentrum Rühen,
Kinder zwischen 4 und 12 Jahren sind 
herzlich willkommen.
Ansprechpartnerinnen: Sabine Behrens, 
Tel. 05367/982 925 und Anja Hahnke, 
Tel.05367/ 8536 
Nächster Termin: 27.11.10

Geburstagsbesuche in unserer Gemeinde
Der Kirchenvorstand der Kirchengemein-
den Rühen, Brechtorf und Eischott hat 
beschlossen, die Regelung der Geburts-
tagbesuche neu vorzunehmen. Ab sofort 
werden Gemeindemitglieder nicht mehr ab 

dem 70. Geburtstag besucht, sondern erst 
ab dem 75. Geburtstag. Diakon Hartmut 
Berger übernimmt die Besuche zum 80. 
Geburtstag, 85. Geburtstag und ab dem 90. 
Geburtstag.



18 Gemeindekurator
Die evangelisch-lutherischen Landeskirchen 
Braunschweig und Hannover starteten 
gemeinsam ein Pilotprojekt, um Gemein-
dekuratoren auszubilden. Mit diesem 
neuen Ehrenamt sollen vor allem in grö-
ßeren Pfarrverbänden die Pastoren und 
Kirchenvorstände entlastet werden, sagte 
der Direktor des Predigerseminars der 
braunschweigischen Landeskirche, Dieter 
Rammler, dem Evangelischen Presse-
dienst. Das Projekt sei nach seiner Kennt-
nis bisher einmalig in der Bundesrepublik 
sagte Rammler. Die Gemeindekuratoren 
werden in dem Ausbildungspro-gramm als 
Ansprechpersonen und als „Kümmerer“ 
beschrieben. 
Zu ihren Aufgaben könnten je nach Bega-
bung zum Beispiel Baupflege, Kirchenfüh-
rungen, Andachten, Veranstaltungsorgani-
sation und Besuche gehören. 
Die Initiatoren sehen das neue Ehrenamt 
als ein Zukunftsprojekt im Blick auf die 
nächsten 50 Jahre. Ähnliche Modelle gebe 
es bei den Siebenbürger Sachsen, in der 
evangelischen Kirche Österreichs und bei 
den „Böhmischen Brüdern“. 

Diese Minderheitenkirchen im Ausland 
seien schon immer auf ehrenamtliche Prä-
senz angewiesen gewesen. 
Ausbildungsorte sind das Theologische 
Zentrum in Braunschweig, das Michaelis-
kloster in Hildesheim und das Hanns-Lilje-
Haus in Hannover. 
Die Ausbildungseinheiten befassen sich 
unter anderem mit der Kirchenarchitektur, 
Gebäudemanagement, Kirchengeschichte, 
Aufbau der Landeskirchen, Mission, Diako-
nie und Spiritualität.
Das zweite Pilotprojekt startete am 10. 
September 2010 und wird nach fünf 
Unterrichtseinheiten und einer halbjäh-
rigen Probephase in unserer Gemeinde im 
November 2011 enden. Unser Pfarrverband 
hat Sigrid Appe aus Brechtorf zu diesem 
zweiten Pilotprojekt angemeldet. Sie wird 
von Anja Hahnke und Diakon Hartmut 
Berger betreut. 
Die Betreuer der 17 angehenden Gemein-
dekuratoren treffen sich zwischen den 
Unterrichtsblöcken zum gemeinsamen 
Austausch. Das Predigerseminar legt Wert 
auf den engen Kontakt mit den Pfarrämtern. 
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Heiligabend
24.12.2010        	 15.00 Gottesdienst mit Krippenspiel in Brechtorf, Diakon Berger
                       	 16.00 Gottesdienst mit Krippenspiel in Rühen    
                        	 17.00 Christvesper in Brechtorf, Pastorin Klages
                        	 18.00 Christvesper in Rühen, Pastorin Klages
                        	 23.00 Mitternachtsmesse in Rühen mit dem gem. Chor

1. Weihnachtstag
25.12.2010	 10.00 Uhr  	 Weihnachtsgottesdienst 
				    in Brechtorf
 
2. Weihnachtstag
26.12.2010	 09.00 Uhr 	 Weihnachtsgottesdienst in Eischott
		  10.15 Uhr  	 Weihnachtsgottesdienst in Rühen
 
Silvester
31.12.2010          	17.00 Uhr  	 Altjahres-Gottesdienst in Brechtorf
		  18.15 Uhr  	 Altjahres-Gottesdienst in Rühen
 

02.01.2011          			  Gottesdienst in Parsau

Gottesdienste


